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Intelligenz -B 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz, Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


2.182. Sonnabend, den 12. Angut 1842 


Sonntag, den 13. Auguſt 1848, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Müller Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath 
u. Superintendent Dr Bresler, Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner Don⸗ 
nerſtag, den 17. Auguſt, Wochenpred, Hr. Archid. Dr. Höpfner. Anfang 9 Uhr. 
u 1 7 87 Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vic. 
iklewski. 
St Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac Hepner. (Sonnabend, den 12. Auguſt, Mittags 121 Uhr, Beichte) 
Donnerſt., d. 17. Auguſt, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anf. 9 Uhr. 
St Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Diac. Wemmer Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 16. Auguſt, Wochenpredigt Herr Paſt. Borkowski Auf. 8 uhr. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer Anfang 10 Uhr. Nachmitt. 
err Vic. v. Styp⸗Rekowski. . 
St. Cliſabeth. Pied. u. Cammunion Herr Diviſions⸗Pred. Herde. Auf. 93 Uhr. 
Die Beichte Sonnabend Nachmittags 5 Uhr Herr Divif.-Pred. Hercke. 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. 
Carmeliter. Vormittag. Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Herr 
Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vic. Ratkowski. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang h Uhr. Nachmitt. Herr 
Pred. Dr. Scheffler Sonnabend, den 12. Auguſt, Mittags 12: Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 16. Auguſt Wochenpredigt Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 
8 Uhr. 12 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 
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St. Barbara. Vormittag Herr Predigen Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger. 
Karmann. Sonnabend, den 12. Naguſt, Nachmitt. 3 Uhr, Beichte. Mitt: 
woch, d. 16. August, Wochenpredigt Hr. Predig. Dehffchläger. Kuhr. 
Montag, den 14. Auguſt, Vormittags 11 Uhr, Anfang des nfirmanden⸗ 
Unterrichts durch die Herren Prediger Oehlſchläger und Karmann. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Pred.⸗A.⸗C. Schnibbe. Nachmit⸗ 
tag um 2 Uhr Herr Paſt Fromm. Beichte 374 Uhr u. Sonnab. um 1 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 116 

Himmelſahrtkirche in Reufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 85 Uhr. Mittwoch, d. 16. Auguſt, Morgens 8 U. Kinder: 
lehre. Derſelbe. ; EEE 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarter Weiß. Anfang 10 Uhr. 

Engliſche Kirche. e rn. nes Anfang jan 11 Uhr. 

Hell, Geiſt Kirche. Vormittags 9 Uhr Gottes dienſt der chrıjt-Fatholifchen.Gemeins 

da Heeg Hett Prediger v. Valitzki RT 4, 2 Thema: 

e der Verbeſſerung der menſchlichen Zuſtände. = 
Evang. luth. Kirche. 1) Sonntag, den 13. Aug., Vormitt. 9 Uhr und. Nachm- 
21 Uhr pred. Hr. Paſt. Dr Kniewel. Sonnab., d. 12. Aug., Nachm 3 U. 
Beichte. 2) Montag, den 14. Aug., 7 Uhr Ab., Miſſionsſtd. Hr Paſt Dr. 
Kniewel. 3) Donnerſtag, den 17. Aug., 7 Uhr Ab., Bibelſtd. u. 4) Freitag, 

d. 18. Aug., 7 Uhr Ab., Betſtunde derſelbe. ’ 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 11. Auguſt 1848. 


Die Herren Kaufleute Seyme aus Leith, Krüger aus Berlin, die Herren 
9876 ⸗Räthe Ulrich n. Familie u. Roloff aus Marienwerder, Herr Staabs Arzt 
Dr. Meinecke aus Graudenz, log. im Engl. Haufe. Die Herren Kaufleute Leſſing 
und Familie aus Mewe, A Bach aus Mainz, S. Schröder aus Marienwerder, 
Herr Stud. A. Menger aus Thorn, log. im Hotel de Berlin. Herr Partikulier 
Meyerhold aus Bromberg, Herr Gutsbeſitzer Schnele und Gattin aus Elbing, 
log im Hotel du Nord. Die Fräuſein E. u. M. Pantzer aus Neuſtadt, Herr 
Gutsbeſitzer Pohlmann und Sohn aus Fürftenwerder, log, im Deutſchen Hauſe. 
Herr Deichgeſchworner Ziehm nebſt Familie aus Stüblau, logieren im Hotel de 
Thorn. Die Herren Kaufleute Franz u. Schulz aus Stettin, log. im Hotel de 
Oliva. Herr Wirthſchafts-Inſpector Richter aus Krockow bei Neuftadt, Herr Ta⸗ 
backs⸗ Fabrikant Lewenthal und Herr Eigenthümer Block aus Gr.-Wolſt bei Grau⸗ 
denz, log im Hotel de Sart. 8 i 


8 . ah che una. BETTER TE m Arne nes a Sans 
un in, „% B e Mat Ban chen ng. 
1. Die nachfolgend näher bezeichneten: 


Jchann Benjamin Kutſcher, 
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Johann Peter Bottke, . 
\ Johann Jatuſchewski, M 
welche des Verbrechens des Diebſtahls angeklagt worden, ſind am 7. Auguſt d. 
J. aus dem Stockgefängniß entwichen und ſollen auf das Schleunigſte zur Haft 
gebracht werden. N ER 
Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthaltsort der Entwichenen Kennt- 
niß hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei feines Wohnorts 
augenblicklich anzuzeigen, und dieſe Behörden und Gensd armen werden erſuche, 
auf die Entwichenen genau Acht zu haben und dieſelben im Betretungsfalle un- 
ter ſicherem Gelelte, gefeſſelt, in die hieſigen Criminal-Gefängniffe. gegen Erſtat⸗ 
tung der Geleits⸗ und Verpflegungskoſten abliefern zu laſſen. ER 
Danzig, den 7. Auguft 1848. 2% 
Koͤnigliches Land⸗ und Stadtgericht. 
Beſchreibung der Perfonen. a N 
1) Johann Benjamin Kutſcher— ; n, 
Größe 5 Fuß, Haare blond, Stirn bedeckt, Augenbrauen blond, Augen 
Ges Naſe und Mund gewöhnlich, Bart ſchwach, Zähne vollſtändig, Kinn rund, 
eſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe geſund, Statur mittler, Füße gerade, beſon⸗ 
dere Kennzeichen keine. N e 
Perſönliche Verhältniſſe: Alter 28. Jahre, Religion evangeliſch, Gewerbe 
Tagelöhner, Sprache deutſch, Geburtsort Danzig, früherer Aufenthaltsort Danzig. 
Bekleidung: Jacke blautuchen, Weſte gelb, Hoſen grau, Stiefeln ledern, 
Mütze ſchwarztuchen, Hemde eben 4 bt 4 = 
Beſchrelbung der Perſon. g 
2) Johann Peter Bottke. 8 5 10 2 
Größe 5 Fuß 5 Zoll, Haar ſchwärzlich, Stirn niedrig, Augen braunen ſchwarz, 
Augen grau, Naſe lang, Mund gewöhnlich, Bart ſchwarz (ſchwach), Zähne voll, 
Kinn ſtark, Geſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe bleich, Statur unterſetzt, Füße 
gerade, beſondere Kennzeichen, auf der Oberlippe eine Schnittnarbe. 2 
Perſönliche Verhaͤltniſſe: Alter 25 Jahre, Religion evangeliſch, Gewerbe 
Zagelöhner, Sprache deutſch, Geburtsort Danzig. ER RE n 
Bekleidung: Jacke blautuchen, Weite grau tuchen, Hoſen grau und blau 
cari-t, Schuhe weiß bramtuchen, Mütze blautuchen, Halstuch ſchwarz ſeidenes, 
Hemde leinenes. . * a 1575 Br 3 


4 ut 
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Beſchreibung der Perſon, we 
N 3) Johann Jaxuſchewski. 1 N r nog „ 
. Größe 5 Fuß 3 Zoll, Haar fchwarz, Stirn hoch, Augenbrauen ſchwarz. 
Augen dunkelgrau, Naſe Hein, Mund gewöhnlich, Bari keinen, Zahne unvollzäh⸗ 
lig, Kinn rund, Geſichtsbildung angenehm, Geſichtsfarbe geſund, Statur ſchwaͤch⸗ 
lich, Füße gerade, beſondere Kennzeichen keine nd amd? 
Perſönliche Verhältniſſe: Alter 19 Jahre, Religion katholiſch, Gewerbe 
Tagelöhner, Sprache deutſch, Geburtsort Danzig, Früherer Aufenthaltsert Danzig. 
Bekleidung: Jacke brauntuchen, Hoſen graudrillich, Schuhe ledern, Mul ze 
blautuchen, Halstuch rotbbuntes, Hemde leinenes. 
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AVERTISSEMENTS, 


2. Zur Einreichung verſiegelter Submiſſionen zur Lieferung von Röhren, 
Balken⸗ und Kreuzholz und 3 ⸗zölligen Bohlen, und zur Anfertigung der 
Zimmer⸗, Klempner, Tiſchler⸗, Maler: und Steinbrücke r: Arbei⸗ 
ten, Behufs Nenbaues eines Brunnens an der Ecke der Sperlings- und leu⸗ 


ſengaſſe, ſteht 
Montag, den 14. d. M, Vormittags 11 Uhr, 5 
im Bureau der Bau⸗Calculatur auf dem Rathhauſe Termin an, woſelbſt die Sub⸗ 
miſſionen in Gegenwart der Submittenten eröffnet werden ſollen. 
Die Anſchläge und Entrepriſebedingungen ſind vor dem Termine ebendaſelbſt 
täglich einzuſehen. 11 
Danzig, den 7. Auguſt 1848. 
Die Bau⸗Deputation. I 
3, Zur Verpachtung eines Landſtrichs zwiſchen Kahlberg und Voegler, die 
Wieſe genannt, enthaltend 2 M. 20 UR. culmiſch auf 3 Jahre, vom 1. Mai 
1849 ab, ſteht ein Licitationstermin fr 
danke aq 22. Auguſt c., Vormittags 10 Uhr, And 
vor dem Stadt⸗Oberförſter Herrn Reinick im Schmidtſchen Gaſthauſe zu Kahl⸗ 
berg an. el 
b Danzig, den 24. Juli 1848. 
Dberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 

2 Zur Vermiethung des altſtädtiſchen Stadthofs vom 1. November c. ab, 
auf 3 Jahre, ſteht ein Licitations⸗Termin Antes 
den 16ten d. M. Vormittags 11 uhr, 

auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck an. 
Danzig, den 2. Auguſt 1848. 2 f > 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
5. Die Lieferung von ungefähr 140 Centner Hanföl zur Straßen- Beleuch⸗ 
tung vom November 1848 bis einſchließlich März 1849 fol in einem re 
Sonnabend, den 19. Auguſt, Mittags 12 Uhr, a 5 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke J anſte⸗ 
henden Licitations-Termine an den Mindeſtfordernden ausgeboten werden. b 
Danzig, den 8. Auguſt 1818, N 
er Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
6. Am 13. Juli 1848 iſt im Elbingfluſſe bei der Eiſenbahnbrücke der be⸗ 
seits ſehr zerſtörte Leichnam eines jungen Kindes gefunden worden. 
Alle diejenigen. welche Auskunft geben können, wem dieſer Leichnam ange: 
hoͤrt und auf welche Weiſe ſolcher dahin gekommen, werden Age e ſich 
ſchriftlich oder auch auf der Anmeldeſtube des unterzeichneten Gerichts zu melden. 
Roſten erwachſen hierdurch nicht. 2 u 
Elbing, den 1. Auguſt 1848. 
a Königl Land» und Stadtgericht. 


— 14055 _— 


2. Im gerichtlichen Auftrage ſollen 56 Stück Hammel, 1, Kut ſch wagen, 1 
Caleſchwagen, 1 Sopha, 1 großer Spiegel und 1 Stutzuhr f 

am 1. September a. o., Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem hieſigen Gerichtsgebäude öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
5 chöneck, den 7. Auguſt 18183. g 
8. Zur Verpachtung eines Landſtücks von 3 Morgen Magdeb. im Außen 
teich bei Bohnſack ſteht ein Licitationstermin 

Sonnabend, d. 4. November c., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 

Danzig, den 8. Auguſt 1348. i 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Tode s fan n 

9. Das ſanfte Dahinſcheiden unſerer geliebten Mutter, Groß: u. Schwieger 

mutter, der Wittwe Tubenthal, geb. Bohnenberg, im GAften Lebensjahre, zeigen 

tief betrübt an 127 i 1 12 
Danzig, den 10. Auguſt 1818. die Hinterbliebenen. 


He Lit elralvüſſiche An geg eee 

10. Danziger Krakehler No. 11. m. d. Beil. Dominiks-⸗Krakehl 

bei B. Kabus, Langgaſſe No. 515. 1 Sgr. an 

11. Bei Dh. Be rtling, Heil, Gelſtgaſſe No. 1000. erſchien ſo eben; 
Antwort des Iſaac Moſes Herſch aus Benlin auf 2 

Briefe ſeines Freundes Mendel Markus in Danzig. Preis 1 Sgr. 


—— — 0. 


A n . e ig e n. 


A. 
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t . * er 
Spazierkahrt nach Schloß Rutzau. 
* s Dampfboot. Danzig macht Sonntag, den 14. d., um 9 Uhr Morgens, 
eine Spazierfahrt längs der Küſte nach Rutzau 9 
Buülette nach Zeppot. . 10 Sgr. 
„nach Rutzaun . . 15 Sgr. hin und zurück. 
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4 Lebens⸗ und Penſionsverſicherungsgeſellſchaft 
Janus in Hamburg. 


Die Cholera nähert ſich unſerem Vaterlande mit raſchen Schritten, 
und wird ohne Zweifel die Grenzen deſſelben in der nächſten Zeit überſchreiten. 
Sie dringt verheerend ein in die Paläſte der Reichen und in die Hütten der Ar⸗ 
men, und ruft mit drohender Miene jedem Menſchen zu: 

5 Beſtelle Dein Haus! 
2 


Möge deswegen Jeder, ehe es zu ſpaͤt wird, nach Kräften für die 


Seinen ſorgen, um fie vor Jammer und Elend zu ſchützen, im Falle der Tod 
ihn plötzlich von hinnen rufen ſoll'e! 8 . 
Möge Niemand auf ſeinem Sterbelager mit dem Gedanken gepeinigt ſein, 
daß mit ihm Freude und Wohlergehen für die Seinen ſtirbt, und daß ſie durch 
feinen Tod hitfles und nackt hinausgeſtoßen werden in die kalte unwirthliche 


Welt, Preis gegeben der Enade der Mitmenſchen und der Verzweiflung einer 
troſtloſen, jammervollen Zukunft. 


Wer monatlich oder vierteljährlich kleine Erſparniſſe bei der 
Janus⸗Geſeilſchaft niederlegt, kann dadurch eine Verſicherung er⸗ 


werben, die ihm die Verubigung giebt, daß für fein treues Weib, für ſeine lieben 
Kinder auch nach feinem Tode geſorgt iſt. Wer möchte nicht gern ſich dieſen 
Troſt verſchaffen? 


Proſpecte und Antragsformulare ſind unentgeltlich. bei den Herren 
J. J und A. J. Matthy in Danzig zu haben. 
5 Dir Direktion des Janus. 
14. Th, Bannewitz, 

Buchbinder-Waaren-Fabrikant aus Berlin, 

empfiehlt fein wohlaſſortirtes Lager von allen Arten Toiletten, Brieftaſchen, 
Stammbüchern, Notizbüchern, Geldtaſchen (Portemonnnis) Cigarten-Etuis, Nippes⸗ 
Sachen ꝛc zu den billigften Preiſen in en gros und en detail. Sein Stand iſt 
jetzt unter den langen Buden mit obiger Firma verſehen. 


1. Blumen-Fabrik von F E. Pohl aus Berlin. 


Emem hochgeehrten Publikum u. meinen fehr werthen Geſchäfts⸗Freunden 
mache ich die ergebene Anzeige. daß ich auch in dieſem Jahre den Dominik mit 
einem reichen Lager von feinen Blumen befuche. Inden ich gleichzeitig auf 
meine niedlichen Porzellan-Nippesſachen aufmerkſam mache und ſehr hübſche Da⸗ 
men⸗Broches und Colliers zu auffallend billigen Preiſen empfehle, bitte ich, mich 
auch in dieſem Jahre recht zahlreich zu beſuchen. Mein Stand iſt jetzt in der 
Langenbudenreihe. 0 


— 
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16. Lichtbilder werden täglich bei jeder Witterung angefertigt Poggen⸗ 
pfuhl No. 197. C. Damme. 
17. Der ärztliche Verein zur Berathung über Reformen in Medicinalaugele⸗ 
genbeiten verſammelt ſich von jetzt ab zweimal in der Woche, am Mittwoch 
und Sonnabend Nachmittags 4 Uhr, zunächſt Sonnabend, den 12. d. M. 

m i In der großen Niederl, Menagerie wird heute Sonn 
bend ein höchſt interreſſantes Schauſpiel 

»Kampf des Löwen mit dem Ba ſt ard * 
durch Zuſammenſperren beider Thiere in einen Käfig, gleich nach 
der um 5 Uhr ſtattfindenden Dreſſur ſaͤmmtlicher Thiere ge⸗ 


zeigt werden. — 
Morgen Sontag produzirt ſich Madame Kreutzberg als Thierbändi⸗ 
gerin. Außerdem große Vorſtellung in der Dreſſur ſämmtlicher Raubthiere, aus- 
geführt von G. Kreußberg. Der Anfang iſt 53 Uhr, gleich nach der Vorſtellung 
findet die Hauptfütterung ſtatt. . Kreutzberg. * 
19. Zur Bequemlichkeit meiner reſp. Abnehmer, habe ich von heute ab dem 
Herrn Heinrich Groth senior, in Danzig, Kohlenmarkt 2034, , neben der Haupt⸗ 
wache wohnhaft, eine Niederlage meiner ſelbſtfabricirten Schnupftabacke überge⸗ 
ben und wird derſelbe fie in Quantitäten von 10 H ab ſtets friſch und gut — 
wie von mir ſelbſt — liefern und erſuche ich meine reſp. Abnehmer, die bis da⸗ 
hin ihren Bedarf von mir ditect entnahmen, ſich gefälligſt von jetzt ab an Herrn 
Heinrich Groth senior, dieſerhalb zu wenden 1 Bodenſtein. 8 
Pr. Stargardt, den 11. Auguſt 1848. * * Tal 
Auf vorſtehende Annonce mich beziehend, bin ich ſtets bereit, die Schnupf⸗ 
tabacke aus der Fabrik des Herrn Bodenſtein, in Pr. Stargarot, friſch und gut 
in Quantitäten von 10 Pfd ab zu den Fabrikpreiſen zu überlaſſen. 
Danzig, den 11. Auguſt 1848 Heinrich Groth, senior; 
Holzmarkt 2034. neben der Hauptwache. 
20. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilzen und Waaren, im Danziger Po⸗ 
lizei-Bezirk, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie 
werden angenommen von Alexander Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
2 Es ſoll die Jagdnutzung auf den Feldmarken von Rambeltſch, Schüddel— 
kau und Pietzkendorf nebſt den Strauchbergen bei Jaäſchkenthal auf 3 Jahre vom 
18. Auguſt d J. a. verpachtet werden 
Wir haben dazu einen Licitations⸗Termin im Geſchäfts⸗Lokale des Herrn 
Criminal⸗Rath Skerle, Langenmarkt No. 426. 2 
auf Freitag, den 18. Auguſt c., Vormittags 11 Uhr, 
angeſetzt, zu welchem wir Pachtluſtige hiedurch einladen. 
Danzig, den 5. Auguſt 1816. 8 
. Der Vorſtand der vereinigten Hospitäler zum 
Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 


* 
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22. Ein Materialgeſchäft iſt jofort oder zum 1. October zu vermiethen. 
Näheres Rittergaſſe 1801, eine Treppe hoch, von 1 bis 3 Uhr. f 


23. Inſtrumental⸗Konzert Kaffeehaus Aller⸗Engel 
Sonntag mit einem Kunſtfeuerwerk, darſtellend ſeltene Eingriffe un⸗ 
ſetes Zeitgeiſtes. Montag K onze rt. f C. F. Jordan. 
24 Schroders Garten am Olivaerthore. 

Sonntag, d. 15. d. M., großes Konzert u. Illumination. Entree wie gewöhn⸗ 
lich. Anfang 5 Uhr, wozu ergebenſt einladet der hieſige Muſikverein. 


25. Engelmann'ſche Bierhalle. 


Montag den 14. großes Konzert von der Laade'ſchen Kapelle. 


26 Seebad Zoppot. 2 

Heute Sonnabend d. 12., Nachm. Konzert bis z. Beginn des Valles. Voigt. 
W- 
S. Rliſtauration des Hotel du Nord. 
= Heute Sonnabend Abend großes Konzert und morgen Sonntag Mit⸗ 

tag BR Konzert, ausgeführt vom Muſikverein“ Entree 27 Sgr. 
e M νπννννẽ eee N 
26. Heute Sonnabend ſind die Bandb. in der Breitg. 
x geſchloſſen und Montag wieder geöffnet. 30, 

28. Sonntagd. 13. Trompeten Konzert un Zafstenthat im 
ehemals Kommerowsklſchen Grundſtück. = E C. A. Thomas. 
30 Engelmannſche Bierhalle 

heute Sonnabend, den 12, Konzert der Steyriſchen National-Sänger Karl Alte 
vater u. Frau. Es werden an dieſem Abend die neueſten und beliebteſten Tyro⸗ 
fer Jodellleder und komiſchen Wiener Lokal-Lieder zum Vortrag kommen. Uns 
fang 8 Uhr. Entree 22 Sgr. 0 
Nee Seebad Zoppot. =; 
Heute Sonnabend, d. 12., Ball in Zoppot im 


Kurſaal. Beginn 83 Uhr, Schluß 12 Uhr. Entree Pro Familie 15 fgr., einzelne 
Herten 10 gr. Für Journalieren zur Rückfahrt it geſorgt und ſind Billette dazu 
am Balltage Mittags von 12 Uhr ab bei Herrn Leutholz zu haben. 
Der Vergnügungs⸗Vorſtand. 
3% Eine Erzieherin, welche in allen Wiſſenſchaften, ſowie im Franzöſiſchen 
und in der Muſik Unterricht ertheilt, ſucht baldigſt ein Engagement. Näheres 
Poggenpfuhl 388. . N 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 187. Sonnabend, den 12. Auguſt 1848. 


33. Catlee-Haus in Schidlitz. 

Sonntag. d. 13. d. M., gr. Konzert n. brillant. Illuminat., w. erg. einl. G. Thlele. 

35. Seebad Zoppot. 

Morgen Sonntag, d. 13. Konzert im Park am Kurfaal, Voigt. 
Seebad Bröſen. 


Sonnabend, d. 12., u. Sonntag, den 13., gr. Konzert von Fr. Laade. An 
fang 5 Uhr. Montag, d. 13. gr. Konzert in Schahnasjans Garten. 


Montag, d. 14, Konzert im Prinzen v. Preußen. 


35. 


36. : i 
37 Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 

orgen Sonntag, den 13. Auguſt, Konzert. £ 
38. J. M. Plock, Breitgaſſe 1213. empfiehlt ſein zum hie⸗ 


gen Dominiksmarkt hieher gebrachtes großes Magazin höchſt elegant und dauer⸗ 
haft gearbeiteter mahagoni Meubel, Sophas und Spiegel aller Dimenſio⸗ 
nen. Durch eine Reihe von Jahren hat ſich der gute Ruf dieſes Meubelmaga⸗ 
zins auch hier bewährt, und find jetzt die Preiſe ſo unter den wirkli⸗ 
chen Werth geſetzt, daß nur die ſchnelle Räumung des ganzen Maga⸗ 
zins erſtrebt wird. 
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Fracht⸗Anzeige. 

Schiffer Ludwig Klotz (Steuermann F. Laſche) ladet nach Nackel, Lands⸗ 
berg a., Poſen, Caͤſtrin, Stettin, Frankfurt a / O., Berliu, Magdeburg, Schles 
ſien u. Sachſen Das Nahete beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. 

41 Ein Lehrer, der tägl. ein Paar Stunden Privat-Unterricht einem Knaben 
ertheilen will, wird erſucht feine Adreſſe im Intelligenz-Comt. unt. No. 4. einzur. 
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42. Ein Gehülfe fürs Material os zee, der egenwärtig in Condition ſteht, 
auch mit der Tee bekaunt ij, mit guten Zeugniſſen verſehen, wünſcht 
eine Condition. Adreſſen sub A. No. 1. erbittet man im Intelligenz⸗Eomtoit 


abzugeben. a g 
45. Nicht zu uͤberſehen! 

Es ſollen und müſſen in dieſer Woche noch fünftauſend Stuͤck amerikaniſche 
und venetianiſche Waſche, Fenster, Bader und Pferdeſchwämme verkauft werden, 
Um dieſes zu bewerkſtelligen, verkaufe ich dieſelben für 1, 3, 5, 7}, 10 u. 15 
for. die allergrößten. Der Verkauf befindet ſich in den Langenbuden. 

44. Am 8. d. M. iſt von der Gerhardſchen Buchhandlung bis zur Poſt ein 
Theil der Pariſer Geheimniſſe, enthaltend den gten bis 17 ten Band, verloren 
worden. Der Finder erhält age No. 379. eine angemeſſene Belohnung. 
45. Ein Burſche, der Luſt hat die Sattlerprofeſſion zu erlernen, kaun ſich 
melden Breitgaſſe 1234. beim Sattler B. Bruhn. 
46. Ein armes Dienſtmädchen hat geſtern Abend einen rlbeutel mit circa 
1urtl. 5 ſgr. werl, u. bittet d. ehrl, Finder um Rückgabe deffelb. Altſt. Gr. 1287. 
47. Eime Lehrerin, welche in allen Schulkenatniſſen, wie auch in der frangd- 
ſiſchen Sprache und Muſik Unterricht ertheilt, ſucht ein Engagement. Adreſſen 
mit M. A. 1 5755 das ey an. 
48 Ein wiſſenſchaftlich gebildeter junger Mann ſucht eine Stelle als Schrift⸗ 
ban bittet en im Jukel. Comtolr 218 Litt. A. A. Mail. 
49, E. g. erz. Knab., d. d. Glaſergewerk erl. w., melde ſich Poggenpf. 387. 
50: 1000 tl. ſind zur 1. Hypothek zu begeben. D. Nähere Heil. Geiſtg. 924. 
51. Mädchen, die gründlich d. Schneidern erlernen wollen, finden Gelegenheit 
dazu Poggeupfuhl 252. y C. R. Hellwig. 
Ein Gütchen von 10 H. magd. Moor » Wieſ. im beſt. Zuſtande 
52. iſt zu verk, Capit. o. 700, 400, 350 u. 100 krl. zu cediren, Alle 
Schriften gefert, d. d. Comm⸗Comt. Weißmöncheng. 57. Daſſelbe empfiehlt ſich 
dem verehrl. Publ. auch zu ſonſtigen reellen Gefchäften a. Angelegentlichſte 
> 4 1 1 
54. Ein geübter Barbi. r⸗Gehuͤlfe find. Condit. Matzkauſcheg. 420, 
55. Zur General Verſammlung der Caſino⸗Geſellſchaft den 12. d. M., Abends 
8 Uhr, ladet ein die Direktoren. 


1 1 e m % % 2 1 + a 
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2 56 116 f Deſſort's große Panoramen > 
3%: find täglich von früh bis 10 Uhr 9 von halb 7 Uhr ab bei Beleuch- 3% 


3% tung geöffnet. Eintrittspreis 5 Sgr. Datzend⸗Billetts 12 Stück 1 rtl., 58 
a 6 Stück 45 Sgr. find an der Kaffe zu haben und ſind dieſelben täglich 3% 
d& für dieſe und die folgenden Ausſtellungen gültig. * 
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57. Ein- u. zweiſpänniges Spazier⸗ u. Reiſefubrw. iſt z. verm. Korke umchg. 787. 
58. Penſionaire find. unter billigen Bedingungen freundl. Aufnahme Laſtadie 438. 


— — — — — — 


B. e rem I e e R en n nee 
75. Lan; gaſſe 534. b. iſt die 2te Etage zu vermiethen. 
59. Im - A Da DS > 2 2 2 H 2 2 9 2 2 72 2 f 0 e, =˖ Hen? 


haufen Zuſtande die Untergelegenheit mit dem Hinterhauſe, die Hange⸗ 
l DEE enen 
Morgens. i ru 

60. Eimermacherhof (große Bäckergaſſe) No. 1794. iſt eine Wohnung zu om. 
61. Pfeffetſtadt No. 126. iſt ein anſtändiges Logis von 5 heizbaren Zim⸗ 
mern, Schlafkabinet, Küche, Boden, Keller und Stallung zum 1. Oktober zu 
vermiethen. Das Nähere dafelbft. 


62. Jopengaſſe 429. iſt eine ſchöne Saaletage billig zu vermiethen. 
63. Jopengaſſe 725. iſt eine Wohn. v. 4 Stub., Küch. u. a. Bequeml. 3. v. 
64. Ein ſchoͤnes Geſchäftslokal n. Wohngelegenh iſt Jopeng. 725. z. verm. 
65. Das Logis des Herrn Oberſtlieutenauf v. d. Mülbe, Zten Damm 1422, 
iſt verſetzungshalber zu vermiethen und zu Michaeli d. J. zu beziehen. Nä⸗ 
heres Aten Damm No. 1543. 5 

66. Breitegaſſe 1194 iſt die Hange⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, 
Boden, Keller, Apartement und Ausguß, zu Michaeli zu beziehen. Das Nä- 
here Aten Damm No. 1543. 

67. die beiden oberen Stockwerke des Speichers kleine Bäckergaſſe 
No. 755. ſind zum Aufbewahren trockener Sachen oder Getreideſchüttung billig 
zu vermiethen. Näheres bei dem Zimmermeiſter Richau. 8 

68. Heil. Geiſtg. 782. iſt 1 Zimmer n. Kab. m. u. oh. Meub. ſogl. bill. z. om. 
69. Krahnthor No. 1184. iſt die Sgal⸗Etage, nen decorirt, zu vermiethen. 
70. Pfefferſtadt 237. ſind 2 freundliche Zimmer mit Kabinet, eigener Küche, 
Boden und Keller an ruhige Bewohner von jetzt oder Michaeli zu vermiethen. 
71. Reugarten 519. iſt das Haus zu vermiethen, beſt. a. 3 Stb. , Kammer, 
Küche, Boden, Holzſtall, Hof, Apart. Das Nähere hierüber neben an. 

72. Steindamm 388. find 2 Stuben mit Cabinet, Küche, Bod. u. Kammer 
an ſolide Einwohner bill. zu vermiethen. Näheres bei dem Zimmſtr. Richau. 
73. Gerbergaſſe 360. iſt eine meublirte Stube nebſt Kammer, als Abſteige⸗ 
Quartier gleich oder zum 1. Octbr. zu vermiethen. nid! 

74. Schmiedegaſſe 237, ‚find. im erſten u. zweiten Stock 6 decor. Zimmer n. 
Küchen, Kammern x. lauch getheilt) zu vermiethen u. zur rechten Zeit zu bez. 


75. Langgaſſe 534. b. iſt die 2te Etage zu vermiethen. & 


anten 2 1 nde enen renne DE o g...!! 
5 Im Schnaaſeſchen Weinhauſe iſt im neuausge⸗ 
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76. Kaſſubſchenmarkt No. 959. ſind 2 oder 3 Stuben nebſt eigener Thür 3. v. 


1. St. Eliſabeth⸗Kircheng. Ne 62. und Sicberhutte No. 13. 


find Stuben zu vermiethen. Näheres im Deutſchen Haufe. 

7 Mattenbuden 267. ſind Stub. mit Meubeln zu vermiethen. 

79. 2 Stuben, Küche u. Bod. ſind zu verm. Fiſchmarkt⸗ u. Häkerg.⸗E. 1581. 
80. Töpferg. 23. find 4 meubl. Zimmer und 1 Pferdeſtall zu verm. 

81. Es iſt 1 Wohnung zu vermiethen Burgſtraße an der Mottlau 1621. 
82. Das Haus Langgarten 194. mit 4 heizbaren Zimmern, Hoſplatz und 
Wieſe iſt zu vermiethen. Das Nähere Hakelwerk 871. ze nz 
83. Das neuausgebaute Haus Schneidemühle 450,51. nebſt Speicher 449. iſt 
im Ganzen oder theilweiſe zu vermieth. D. N. Altſt. Graben 327. 8 

84. Schloßg. 765. iſt e fr. Wohn. v. 2 Stub., Kamm., Küch. u. Vod., alles 
auf ein. Flur, an ſolide Bewohner für den halbjährl. Miethzins von 15 Thalern 
zu vermiethen. Näheres bei dem Zimmermeiſt Richau auf dem Steindamm 388. 
85. Poggenpfuhl 145. f 2 fr. 3. vis a vis, Küche, AU, Bd., Waſſ a d. Hof z. v. 
86. 2 Stub., 2 Kamm,, Kell. eig. Thüre zu verm. Bft. Grb. 401. bei Blümke. 
87. Eine freundliche Vorſtube m. M. iſt monatl. zu verm.“ Fleiſchergaſſe 82. 
88. Pfefferſtadt 140. iſt eine Wohnung mit eigner Thüre, beſtehend aus 3 
heizbaren Stuben nebſt Speiſekammer, Geſindeſtube, Keller, Böden, u. einem klei⸗ 
nen Hofplatz zu vermiethen und Michaelis zu beziehen. 

89. Eine frdl. Wohn, Sonnen., beſt. aus 2 zuſammenh. Stub. nebſt Kamm., 
Küche, Keller u. ſ. w. iſt Hintergaſſe 217. billig zu vermiethen. 

90. Pfefferſtadt 410. find meublirte Zimmer zu vermiethen. 

93. Back haus n. Utenſilien ſind zu vermiethen Weidengaſſe 452. N 
92. Kohlengaſſe 1029. ſind 2 Stuben einzeln auch im Ganzen zu vermiethen. 
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A u e t o n 
93. Das zum Kaufmann D. H. Falkſchen Nachlaſſe gehörige 
große Pelzwaaren-Lager, 


vollſtändig aſſortirt und neben vielen andern Artikeln namentlich Bären-, Baranen⸗ 
und Schuppenpelze, Aſtrachan⸗ und wallachiſche Talubben, Biber-, Baum- und 
Steinmarder, Bären., Wolf-, Zobel, Iltis, Schuppen⸗ Biſam⸗ Fuchs⸗, Genot⸗ 
ten-, Nerzen⸗ u. Schaaffelle, verſchiedene Sorten Baranen, Bäuchen⸗, Baranens, 
Kan inen⸗, Hamſter⸗, Biſam⸗ u. Fachsfutter, Muffen, Schlittendecken, Schlafröcke 
und Teppichzeug enthaltend, ſoll auf freiwilliges Verlangen 

ö Montag, den 28. Au guſt c. J. 
und nöthigenfalls am folgenden Tage im Hauſe Langgaſſe 367. öffentlich durch 
Auction verkauft werden und werden Kaufluſtige hiezu eingeladen. s 
| J. T. Engelhard, Auctionatot 
94. Ein maſſives Wohnhauns mit Dachpfannen gedeckt, in Ohra, Roſengaſſe 
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209. ſell zum ſofortigen Abbruch, auch einige Obſt⸗ und Weiden. Bäume zum Aus⸗ 
roden, den 15. Auguſt c, Vormittags 11 Uhr; an Ort und Stelle öffentlich an 
den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. *** 
- Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. a 
95. Montag, den 21. Auguſt c., ſollen im Auktionslokale, Holzgaſſe No. 
30., theils auf gerichtliche Verfugung, theils auf freiwilliges Verlangen öffentlich 
verſteigert werden: B - SEE 
Mehrere goldene und ſilberne Taſchenuhren, goldene Colliers, Broches, Ohr⸗ 
gehaͤnge und kurze Uhrketten, Stuben⸗ und Tiſchuhren, Trumeaux, Spiegel, Toilet⸗ 
ten, Sophas, Schlafſophas, Schränke, Tiſche, Rohr⸗ und Polſterſtühle, Kommoden, 
Secretaire, Bettgeſtelle, Schaͤnken, Regale, Schreibepulte pp. verſchiedener Qualitaͤt, 
Betten, Matratzen, Leib. und Bettwäsche, Kleidungsſtücke, Lampen, Maſchinen, Bil⸗ 
der, Porzellan, Fayance und Glas, Wirthſchafts⸗ und Küchengeraͤthe aus Holz und 
allen Metallen. J 101 
Ferner: ein Sortiment neuer Meubeln aller Art, (dunkel ma⸗ 
hagoni fournirt) 1 Billard mit Queus, Ballen und Lampen, Lei 
ene Mangel, 1 Muskete, mehrere bundert Pfund Speck in Stür 
en von circa 20 Pfd., Champagner und Cigarren auf wirklich 
wohlfeile Preiſe, mehrere Manufacturen, Galankerie⸗ und kurze 
Waaren. J. T. Engelhard, Auetionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

| Mobilia oder bewegliche Sachen. . 
Kent LEKELERE LE LER zen Eur 
sc. Um zu verkaufen bis auf das letzte Stück; 


3 

2 ſoll der letzte Reſt meiner Leinen⸗Waaren zu den nachſtehenden außergewoͤhn⸗ 
* 

15 
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lich bill. aber feſten Preiſen losgeſchlagen werd., als: volle z br. rein leinene ganz 
gute Stubenhandtücherzeuge zu durchſchnittlich die Elle 24 ſgr., ſehr ſchoͤne * 
a 3 u. 5 breite Hausleinen das Stück zu 35 Berl. Ellen für 3 bis 41 rtl., 
ſchleſiſche Leinwand 60 Berliner Ellen für 8 rtl., Erd manns dorfer reas- 59 
Leinen 52 Verl. Ellen von 6 bis 12 rtl, Lederleinen 60 Berl. Ellen 9 bis 
24 rel, Tiſchgedeck mit 6 und 12 Servictten von 13 rtl. bis 22 rtl. bunte en 
Bettdecken von 1 rtl. 5 far. an bis 2 rtl., weiße Theedecken und bunte Kaf⸗ 28 
fee⸗Servietten ſehr billig. M. Behrens aus Berlin, 1 
* Langenmarkt „ 498. neben der Raths⸗Apotheke 25 
.. Vcc 
97. Kleingeh. trock. harte Stubben, als Ofenholz den Klafter 4 rtl. 10 
ſgr., als Heerdholz 4 rtl 15 ſgr frei vor d. Thüre, find zu hab in Hochſtrieß 
bei N Beſtell. n. an die Tuchhandlung des Herrn E. A. Kleefeld, Lan ⸗ 
genmarkt. i 


> ih 


9. Nur noch kurze Zeit!!! 
Aus einer aufgeloͤſten Tuchhandlung run: versch. 


Sorten, als: ſchwarz, blau, grün, grau in 4 u. 3, Tuche die 23 rtl. gef. a 13 
rtl, ſowie die feinſten Buckskins, franz Sammetweſten a 15 fgr, Atlas⸗Tücher, 
ſeid Camlotts a 7 ſgr. ꝛc. zu auff. b. Pr. veik w. Der Verk. f. in det Pelz⸗ 


waarenhandlung des Herrn Roſenſtein, Langgaſſe No. 508., par⸗ 
terre, neben dem Rathhauſe, ſtatt. | 


99. Töpfergaffe 75. ſteht verſetzungshalber ſämmtl. Mobiliar billig zu verkauf. 


100. Grüne Korbweiden u. 1 milchende Ziege find billig zu verkaufen Weiden⸗ 
gaſſe Ro. 452. 


101. Friſch gepreßter Kirſchſaft p. Quart à 4 ſgr., 
u. Melis⸗Zucker pro Pfund à 5 far. empfiehlt E. H. Nögel, am Holzmarkt. 
102. 12 neue pol. Rohrſtühle find zu verk. Krauſebohnengaſſe 1706. 


108. Die erſten friſchen hollaͤndiſchen Heeringe 


von vorzüglicher Qualite, welche ſo eben per Capt. Mellema von Amſterdam hier 
eingetroffen, find in 116 und 442 zu haben Langgaſſe No. 537. 


104. Mein Lager von Stearinlichten aus der Fabrik der Herren 
A. Epstein & Lev in Warschau ist wieder in allen Sor- 


ten completirt, und empfehle dieselben zu den bekannten billigen Preisen v. 
10 sgr. im Einzelnen und 934 sgr. bei Partieen das Pfund. M. G. Meyer. 
105. Auf geruchfreien echten brückſchen Torf werden Veſtellungen angenemm. 
Eimermacherhof 1753. u. bei Herrn Skoniecki, Breitgaſſe 1202. Prob lieg. z. Anſicht 
106. Btodbänkeng 674., ganz oben, iſt d. Bildniß d. General Waſhington in 
ganzer Figur, eine Elle hoch, zu verkaufen in den Vormtttagsſtunden. 
107. otſtädtſchen Graben 2084. iſt eine ächt ſilberne Offizier⸗Schärpe und 
ein Degen zu verkaufen. 

108. Polniſche Getreideſäcke 3 Stück 2 Sgr. verkauft 

a J Mogilowski am Heil, Geiſtthor. 

109. Von Herrn C. Carogatti in Königsberg find mir Galvano-Electriſche 
Rheumatismus Ketten nebſt Gebrauchs⸗Anweiſung eingefandt, die ich hiemit beſtens 
empfehle. Fr. Ed. Art, Langgaſſe 518. 
110. Gute Preßhefe p. Pfd 5 u. 6 ſgr. iſt zu haben Jungfergaſſe 715. 

111. Poggenpfuhl geg. d. Aſchbrücke 256 ſind alte Baumaterialien, Oefen Zie⸗ 
gel, B. Holz, Pfannen, Dielen, Latten, Fenſter, Thüren zu verkaufen. 

112. Mühlenſteine verſchiedener Dimenſionen, Läufer und Bodenſteine werden 
billigſt verkauft bei Biber u. Henkler, Brodbänkengaſſe 668. 
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Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


113. Das in der Langgaſſe sub Servis⸗No. 367. 
gelegene, zum Kfm. Falck'ſchen Nachlaſſe gehörige Grundſtück, beſtehend aus 1 maſ⸗ 
ſiv erbauten Vorder⸗ und Hinterhauſe mit 12 Zimmern und gewoͤlbtem Keller und 
1 Hofraum mit Brunnen, ſoll im Auftrage der Erben f 
Dienſtag, den 29. Aug ſt c., Mittags 1 Uhr, 

im hieſigen Boͤrſenlokale Öffentlich versteigert werden. Das Grundſtuͤck iſt ſeit 40 
Jahren zum Betriebe eines offenen Ladengeſchaͤftes beuutzt worden und iſt zum 

n Zwecke, ſeiner vorzüglichen Lage wegen, zu empfehlen. Die Bedingunge und 
Beſitzdokumente ſind täglich einzuſehen bei J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


114. Nothwendiger Verkauf. 
Das im Carthausſchen Kreiſe belegene, auf 10,453 Rtl. 5 Sgr. 7 Pf. land⸗ 
ſchaftlich abgeſchätzte adelige Gut Lonozyn No. 145. Litt. B. ſoll in dem 
am 27. Januar 1349, Vormittags 10 Uhr, i 
im Gerichtshauſe hieſelbſt vor dem Herrn Oberlandesgerichts Rath Gerlach anſte⸗ 
henden Termine ſubhaſtirt werden. 
Taxe und Hypothekenſchein ſind in unſerer Regiſtratut einzuſehen. 
Marienwerder, den 20. Juni 1848. n 
Civil⸗Senat des Königl. Oberlandes⸗Gerichts. 
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Edietal⸗Ci tationen. 


115. Nachdem von dem hieſigen Königlichen Land. und Stadt⸗Gerichte der 
Concurs uber das Vermögen der hieſigen Handlung Franz Bertram & Korn ers 
öffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpä⸗ 
teſtens in dem auf den 9. October c., Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Herrn Oberlandes⸗GerichtsReferendarius Schnaaſe angeſetzten Termine 
mit ihren Anfprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Ber 
weismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu ma 
chen und demnächſt das Anerkeuntniß oder die Juſtruction des Anſpruchs zu ges 
wärtigen. 

Solte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die hicfigen Juſtiz⸗Commiſſarien: Skerle, Täubert, Mat⸗ 
thias und Boie als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, einen 
derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame 
zu verſehen. 


Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
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einen Bevollmächtigten in dem augeſetzeen Termine erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, 
daß er mit feinem Anfpruche au die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Crediteren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden, wird. gri 

Danzig, den 29. Mai 1848. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Gefreidemarkt zu Danzig, 
vom 8. bis 10. Auguſt 1818 

1. Aus dem Waffer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 7871 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden: davon 1471 eſt. geſpeichert u. 3774 Lſt. unverkauft. 


Weizen. Roggen. Erbſen. | Gerſte. Hafer. Nübſaat. 
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1) Verkauft, Laſten ] 2543 f 
Gewicht, Pfd. 1127— 132 
Preis, Rtblr. 13631663 
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2) Unverkauft,Laſten 37714 —. 1. | 2 N 


II. Vom Lande: ö i 7 50 gr. 263 undat 
d. Schffl. Sgr. 711067885 weiße 440 fl. 2141 138 50 
Thorn ſind paſſirt vom 5. bis incl. 8. Auguſt 1843 und nach Danzig beſtimmt: 
100 Laſt 47 Scheffel Weizen, 1 Laſt 50 Scheffel Erbſen, 37 Laſt Leinſaat, 
6 Laſt Hanffaat, 30 Scheffel Rubſaat, 6186 Stück fichtene Balken, 5 Stuͤck eichene 
Balken, 127 Laſt 840 Stück Bohlen, 271 Laſt Stäbe, 331 Cte. Hanf, 52 Ctr. 
Packleinwand, 717 Ctr. Pottaſche, 110 Ctr. tr. Obſt, 79 Etr. Nuͤſſe, 3 Er, Drechs⸗ 
lerarbeiten. 


Am Sonntag den 30. Juli 1846, find in nach benannten 
y Kirchen zum erſten Male aufgeboten: . 
St. Marien. Der Schuhmachergeſell Herrmann Klein mit Igfr. Louiſe Gehrke. 
St, Johann. Der Arbeiksmann Carl Heinrich Ockermann aus Krakau mit Igfr. Anna 
Maria Eliſabeth Horn. 
St. Catharinen. Der, Bürger und Kleidermacher Herr Friedrich Eduard Kranz mit Igfr. 
ee Wilbelmine Juſtine Böhm. t Ane norti im 
" Der Maurergefell Johann Jacob Saß mit Frau Friederike Wilhelmine Doms 
em ug 2 nowski geb. Argus. s K. 
vd Mg Dier Topfergeſell Julius CAfar Springmann mit feiner verlobten Braut 
Blandine Friederike Ebendorf. _ Röck 
S Salvator. Gottlieb Graff mit Igfr. Concordia Renata Zander: ö 
Heil. Leichnam. Der Maurergeſel Johan Jacob Saß mit Frau Friederike Wilbelmine 
af) 1 Be Argus, verwittweten Domnowski, Hebamme im ſtaͤdtiſchen La ⸗ 
noni zaxethe. rs 1 a 
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